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Vorschlag für die kompetenzorientierte Jahresplanung
Dieser Vorschlag folgt dem didaktisch durchdachten Aufbau des Sprachbuchs. Selbstverständlich erlaubt der modulare Aufbau des Buchs auch eine andere Reihenfolge, je nach Interesse bzw. 
Bedarf. Die grundlegenden Kompetenzformulierungen zu den für die Reife- und Diplomprüfung relevanten Textsorten sind fett gedruckt.
Pro Semester ist nur eine Schularbeit vorgesehen. Insgesamt werden acht Schularbeitsvorschläge unterbreitet. Die Wahl der Textsorte und somit der Zuordnung zu den einzelnen Kapiteln 
hängt vom individuell gewählten Zeitpunkt der Schularbeit ab.
Sie finden die Jahresplanung auch als Word-Datei, die Sie verändern/adaptieren können, unter www.oebv.at im Bereich „sprachreif online“.

IV. Jahrgang

Monatseinheiten Kapitel Sonder-
seiten

Inhalte und Kompetenzen

Zuhören und sprechen Lesen Schreiben Reflexion Literatur Reflexion Medien Sprachreflexion

September bis 
November

1. Kapitel

Schularbeits
möglichkeit: 
Erörterung
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nd 	z Präsentationen 
sprachlich in Hin-
blick auf Wortwahl 
und Satzbau sowie 
zielgruppengerecht 
gestalten

	z den Sprachstil 
zielgruppengerecht 
einsetzen 

	z Argumente be-
urteilen und aktiv 
zuhören

	z sachliche Argu-
mentation und 
Beziehungsebene 
erkennen 

	z sich mit Rollenkli-
schees auseinan-
dersetzen (Beispiel 
digitale Überset-
zungsprogramme)

	z über geschlechts-
neutrale Sprache 
reflektieren

	z sich mit verschie-
denen Formen 
der Erörterung 
auseinandersetzen 
(HAK) 

	z lineare und dialek-
tische Erörterungen 
unterscheiden 
(HAK) 

	z eine lineare Er-
örterung verfassen 
(HAK)

	z einige Korrektur-
zeichen anwenden 
(HAK) 

	z einen offenen Brief 
verfassen (HAK)

	z kollaborativ schrei-
ben (Kettengedicht)

	z darüber nachden-
ken, wie „Literatur 
nach Auschwitz“ 
überhaupt möglich 
war 

	z sich mit dem The-
ma „Literatur nach 
dem Holocaust“ 
auseinandersetzen 

	z ein Gedicht zum 
Thema „Holocaust“ 
interpretieren 
(Stella Rotenberg: 
Schädelstätte)

	z den Einfluss der 
Medien auf die Ver-
änderung von Spra-
che erfassen sowie 
Ausdrucksweisen 
kritisch bewerten

	z die Verwendung 
von Anglizismen 
kritisch reflektieren

	z mit komplexen 
Satzstrukturen 
umgehen

	z optimale Satz
längen erkennen 

	z komplexe Sätze auf 
ihre Verständlich-
keit prüfen
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Monatseinheiten Kapitel Sonder-
seiten

Inhalte und Kompetenzen

Zuhören und sprechen Lesen Schreiben Reflexion Literatur Reflexion Medien Sprachreflexion

Dezember bis 
Jänner

2. Kapitel

Schularbeits
möglichkeit: 
Textanalyse, 
Textinterpretation In
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A
K) 	z sprachliche Regis-

ter bewusst nutzen
	z über die Unter-

schiede in der deut-
schen Sprache (je 
nach Land) reflek-
tieren 

	z „österreichisches 
Deutsch“ bewusst 
einsetzen

	z die Intentionen 
nicht-literarischer 
Texte erfassen und 
analysieren 

	z wissenschaftliche 
und populärwissen-
schaftliche Texte 
inhaltlich, sprach-
lich und strukturell 
unterscheiden 

	z den Einsatz von 
Product Placement 
erkennen

	z eine Textanalyse 
planen, verfassen 
und überarbeiten

	z Sachtexte auf ihre 
inhaltlichen, for-
malen und sprach-
lichen Merkmale 
hin untersuchen 
und deren Funktion 
erschließen

	z eine Textinter-
pretation planen, 
verfassen und über-
arbeiten (HTL)

	z Gedichte auf ihre 
Struktur und Spra-
che hin untersu-
chen (HTL) 

	z die eigene Meinung 
zu einem Text argu-
mentieren (HTL)

	z sich mit Texten 
der Exilliteratur 
auseinandersetzen 
und diese bear-
beiten (Theodor 
Kramer: Wer läutet 
draußen an der 
Tür, Bertolt Brecht: 
Der gute Mensch 
von Sezuan)

	z mit modernen 
Medien verantwor-
tungsvoll umgehen

	z über „Fake News“ 
und „Alternative 
Fakten“ sprechen 

	z über die eigene 
Verantwortung als 
Nutzerin/Nutzer 
sprechen

	z politisch korrekte 
Sprache anwenden 
sowie diskrimi-
nierende Sprache 
vermeiden

	z sich mit politisch 
korrekter Sprache 
in Kinderbüchern 
auseinandersetzen

	z Auswirkungen und 
Probleme politisch 
korrekter Sprache 
erkennen

	z über die Schwierig-
keiten von Sprach-
veränderungen 
reflektieren
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Monatseinheiten Kapitel Sonder-
seiten

Inhalte und Kompetenzen

Zuhören und sprechen Lesen Schreiben Reflexion Literatur Reflexion Medien Sprachreflexion

Februar bis April

3. Kapitel

Schularbeits
möglichkeit: 
Meinungsrede, 
Erörterung

En
ga
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t 	z den eigenen rheto-

rischen Stil verbes-
sern und anpassen

	z die drei rhetori-
schen Elemente 
Ethos, Logos und 
Pathos in ihren 
Grundzügen analy-
sieren 

	z bestimmte Kenn-
zeichen politischer 
Reden beschreiben

	z politisches En-
gagement von 
Schriftstellerinnen 
und Schriftstellern 
beurteilen 

	z über engagierte 
Literatur differen-
ziert sprechen 

	z unterschiedliche 
Standpunkte aus 
Texten vergleichend 
erfassen 

	z mithilfe von 
Videointerviews 
Themen erschlie-
ßen

	z eine Meinungsrede 
planen, verfassen 
und überarbeiten

	z dabei appellative 
Strategien anwen-
den

	z einen Text im 
Expertenteam über-
arbeiten 

	z eine dialektische 
Erörterung planen, 
verfassen und über-
arbeiten (HAK)

	z Argumente für eine 
dialektische Erörte-
rung formulieren 
(HAK) 

	z wissenschaftlich 
schreiben und 
wissenschaftliche 
Arbeitstechniken 
anwenden

	z sich mit wichtigen 
Textsorten für das 
wissenschaftliche 
Arbeiten auseinan-
dersetzen: Exzerpt, 
Protokoll, Abstract

	z Möglichkeiten der 
Gliederung einer 
Diplomarbeit ken-
nen

	z sich sachlich-kri-
tisch mit ausge-
wählten Texten der 
1960er bis 1980er 
Jahre auseinander-
setzen (Ingeborg 
Bachmann: Die 
gestundete Zeit 
und Reklame; Peter 
Handke; Elfriede 
Jelinek: Die Klavier-
spielerin)

	z filmsprachliche Mit-
tel kennenlernen 
(am Beispiel: Risse 
im Beton)

	z ansatzweise filmi-
sche Erzählweisen 
analysieren 

	z einige filmsprachli-
che Mittel erkennen 
und beschreiben 

	z Grundlagen des 
Urheberrechts ken-
nenlernen

	z über das Urheber-
recht in Zusam-
menhang mit dem 
Internet sprechen

	z eigene Fehler ana-
lysieren und eigene 
Texte korrigieren

	z Strategien zum 
Korrigieren von 
häufigen Fehlern 
anwenden
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Monatseinheiten Kapitel Sonder-
seiten

Inhalte und Kompetenzen

Zuhören und sprechen Lesen Schreiben Reflexion Literatur Reflexion Medien Sprachreflexion

Mai/Juni

4. Kapitel

Schularbeits
möglichkeit: 
Textinterpretation
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 (
H

A
K) 	z in Prüfungssitua-

tionen souverän 
kommunizieren

	z monologisches 
und dialogisches 
Sprechen in Prü-
fungssituationen 
unterscheiden

	z auf die jeweilige 
Situation im Prü-
fungsgespräch 
eingehen

	z sich mit einigen 
Strategien aus-
einandersetzen, 
die beim monologi-
schen Sprechen in 
Prüfungssituatio-
nen hilfreich sind

	z Dialekte und Sozio-
lekte anwenden

	z Sprachvarietäten 
unterscheiden

	z Verfahren der Text-
analyse und der 
Textinterpretation 
anwenden (Franz 
Kafka: Der Nachbar)

	z eine Textinterpreta
tion planen, 
verfassen und über-
arbeiten (HAK)

	z Texte auf ihre 
Struktur, Sprache 
und Bedeutung hin 
untersuchen (HAK) 

	z Bilder analysieren 
und interpretieren 
und kreative Texte 
nach Bildimpulsen 
schreiben

	z das Gestaltungs-
prinzip goldener 
Schnitt kennen

	z eine Empfehlung 
verfassen (HTL)

	z ein Werk der öster-
reichischen Ge-
genwartsliteratur 
nach Kriterien wie 
Personencharak-
terisierung, The-
menstellung und 
sprachlichen Auffäl-
ligkeiten untersu-
chen können (Anna 
Weidenholzer: Der 
Winter tut den 
Fischen gut)

	z unterschiedliche 
Quellen zu einem 
Werk der österrei-
chischen Gegen-
wartsliteratur ver-
wenden können

	z Medien als Infor-
mationsquellen 
kritisch beurteilen

	z sich mit der Nut-
zung verschiedener 
Medien auseinan-
dersetzen

	z die Qualität von 
unterschiedlichen 
Online-Quellen 
insbesondere in 
Hinblick auf die 
Recherche für die 
Diplomarbeit be-
urteilen

	z die Merkmale von 
Wissenschaftsspra-
che kennen

	z korrekt zitieren 
(direktes und indi-
rektes Zitieren, 
Quellenangaben im 
Literaturverzeich-
nis)
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V. Jahrgang

Im 9. und insbesondere im 10. Semester stehen das Wiederholen und Festigen der Maturatextsorten im Vordergrund. Ab S. 161 („Die Maturatextsorten im Überblick“, Kapitel 5) werden die 
wichtigsten Eckpunkte zu allen maturarelevanten Textsorten zusammengefasst – inkl. je einer „Auf dem Weg zur Matura“-Aufgabe. Kapitel 6 (Maturatraining) enthält weitere Übungsaufgaben 
zu unterschiedlichen Themenbereichen, die entweder nacheinander oder auch parallel zur Wiederholung der Maturatextsorten in Kapitel 5 bearbeitet werden können. Aufgrund der flexiblen 
Kombinationsmöglichkeiten wird in der Jahresplanung bewusst auf eine Unterteilung in kleinere Monatseinheiten verzichtet.

Monatseinheiten Kapitel Sonder-
seiten

Inhalte und Kompetenzen

Zuhören und sprechen Lesen Schreiben Reflexion Literatur Reflexion Medien Sprachreflexion

September bis 
Februar

5. Kapitel

Schularbeits
möglichkeit: 
Leserbrief, 
Zusammenfassung, 
Kommentar
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(H
A

K) 	z Beobachtungsauf-
gaben während 
einer Diskussion 
wahrnehmen

	z sich in andere Posi
tionen hineinver-
setzen

	z Argumentations-
strategien gezielt 
einsetzen

	z Gespräche mode-
rieren

	z Bewerbungsgesprä-
che führen

	z literarische Texte 
vergleichend lesen 
sowie Metaphern 
erkennen (Ferdi-
nand Schmalz: 
dosenfleisch und 
mein lieblingstier 
heißt winter)

	z Bewerbungsun-
terlagen erstellen 
(HTL)

	z Stilistische Elemen-
te gezielt in Text-
sorten einsetzen 
(Appell, Verstärkung 
und Übertreibung, 
Argumentation, 
Begründung, Resü-
mee)

	z die Maturatext-
sorten festigen 
(Überblick und 
Aufgaben)

	z sich mit einem 
Werk der deutschen 
Gegenwartsliteratur 
auseinandersetzen 
(Juli Zeh: Corpus 
delicti)

	z über Plagiate und 
Plagiatsvorwürfe in 
Bezug auf einzelne 
Werke sprechen 
(Helene Hegemann: 
Axolotl Roadkill)

	z Zitate passend 
auswählen und 
in eigene Texte 
einbauen (Beispiel: 
Georg Büchner: 
Woyzeck)
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Monatseinheiten Kapitel Sonder-
seiten

Inhalte und Kompetenzen

Zuhören und sprechen Lesen Schreiben Reflexion Literatur Reflexion Medien Sprachreflexion

März bis April

6. Kapitel

Schularbeits
möglichkeit: 
Kommentar

M
at

ur
at

ra
in

in
g 	z die Diplomarbeit 

präsentieren
	z Training für die 

mündliche Prüfung 
	z Thema: Dialekte im 

Wandel
	z Thema: Engagierte 

Literatur (mit 
zusätzlicher Auf
gabenstellung zum 
Kulturportfolio für 
die HAK)

	z Thema: engagierte 
Literatur

	z Üben der Matura-
textsorten

	z Themenklammer1: 
Medien, Werbung 
und Marketing: 
Textanalyse, Leser-
brief

	z Themenklammer 2: 
Politisches Engage-
ment: Meinungs-
rede, Kommentar

	z Themenklammer 3: 
Das Urheberrecht: 
Erörterung, Zusam-
menfassung

	z Themenklammer 4: 
Sprache/Umgang 
mit Sprache/Spra-
che und Medien: 
Kommentar, Text-
interpretation

	z Thema: Engagierte 
Literatur

	z Themen: Medien, 
Werbung und Mar-
keting; Politisches 
Engagement; 
Urheberrecht; Spra-
che und Medien

	z Themen: Dialekte; 
Politisch korrekte 
Sprache; Umgang 
mit Sprache
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